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Öffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil

Notrufe
Polizei	 110	 BPOL-Bürgerhinweis	 0180 / 234566
Rettungsdienst/Feuerwehr	 112	 Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Polizeiposten Sayda	 037365 / 609810	 Frauenschutzhaus Freiberg	 Tel./Fax:	 03731 / 22561
Bundespolizeiinspektion	 037327 / 8610		  E-Mail:	 kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

Der genaue TERMIN der nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung wird durch Aushang an den Verkündungstafeln in 
Neuhausen und Cämmerswalde bekanntgegeben.
Mit der Ladung wird auch die Tagesordnung bekanntgegeben. 
Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

A. Drescher
Bürgermeister

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale:	 037361 – 1597-0		  Sprechzeiten: 
Fax: 	 037361 – 159750 		  Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Internet: 	 www.neuhausen.de		  Donnerstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 15.00 Uhr 
E-Mail:	 post@gemeinde-neuhausen.de	 Freitag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung: IBAN: DE34 8705 2000 3535 0008 49 | BIC: WELADED1FGX | Sparkasse Mittelsachsen

Touristinformation
Telefon: 	 037361 1597-77, Fax: 037361 1597-50 
E-Mail: 	 touristinfo@gemeinde-neuhausen.de 
Internet: 	 www.neuhausen.de
	 Mo – Do	 10.00 Uhr – 16.00 Uhr 
	 Fr	 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Bibliothek	
Telefon: 	 037361 – 15860
E-Mail: 	 bibliothek@neuhausen-erzgebirge.de
	 Mo, Di, Fr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr	  
	 Do	   9.00 Uhr – 13.00 Uhr	

Bibliothek Cämmerswalde

Di    14.30 Uhr – 17.30 Uhr
im Haus des Gastes 

Am 12.10.2022 fand eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates 
Neuhausen statt, in der folgender 
Beschluss gefasst wurde:
Beschluss Nr. 02.10.2022 
1.	 Der Gemeinderat ermächtigt den Bürgermeister zur Unter-
zeichnung des Kooperationsvertrages „Digitale Infrastruktur“ mit 
dem Ziel, die Planung und Umsetzung konkreter, mit öffentlichen 
Fördermitteln geförderter Projekte über den Ausbau digitaler Infra-
strukturen auf den Landkreis zu übertragen
2.	 Der Gemeinderat überträgt dem Bürgermeister die Entschei-
dung, einem konkreten, mit öffentlichen Fördermitteln geförder-
ten Projekt des Landkreises über die Errichtung und den Betrieb 
digitaler Infrastrukturen beizutreten und die hierfür erforderlichen 
Kompetenzen nach Maßgabe des Kooperationsvertrages „Digitale 
Infrastruktur“ im Rahmen einer Beitrittserklärung auf den Land-
kreis zu übertragen. 

Aufruf Weihnachtsbäume 
Die Gemeindeverwaltung Neuhausen sucht große Weihnachts-
bäume zur Dekoration von Rathaus und Bahnhofsvorplatz in der 
Weihnachtszeit. Sollten Sie diese zur Verfügung stellen können, 
ist unser Bauhof auch gern bereit, diese auf Ihrem Grundstück zu 
fällen und mitzunehmen. Rufen Sie gern an unter Tel.:  037361- 
15970.

Müll auf dem Friedhof Neuhausen
						    

Wiederholt befanden sich unerlaubt ab-
gestellte Kisten und Pflanzen neben der 
Mülltonne auf dem Friedhof Neuhausen. 

Die Gemeindeverwaltung bittet drin-
gend um Unterlassung!

Bundesweiter Warntag am 
8. Dezember 2022
Am 8. Dezember 2022- 11.00 Uhr – wird das LRA Mittelsachsen 
das Signal zur „Warnung vor einer Gefahr“ von der Integrierten 
Rettungsleitstelle Chemnitz zur Auslösung bringen.

Eintrag auf Homepage für 
Gewerbetreibende
Die Gemeinde Neuhausen bietet den Gewerbetreibenden von 
Neuhausen und Cämmerswalde einen Eintrag auf der 
Homepage an. Dieser kostet 30 Euro/ Jahr.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter: 037361 159777.

Am Mittwoch, dem 02. November 2022 
bleiben Rathaus und Touristinformation geschlossen.
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Um 11.15 Uhr wird das Signal „Entwarnung“ ertönen. Dabei soll 
die Funktionstüchtigkeit der Sirenen in Abstimmung mit den Ge-
meinden und dem LRA Mittelsachsen durchgeführt und überprüft 
werden. Eine Durchsage über die Rundfunkanstalten wird bei der 
Probealarmierung nicht erfolgen.

Sirene Dittersbach zur Warnung 
vor Hochwasser
Seit dem Frühjahr dieses Jahres steht in Dittersbach an der Bus-
haltestelle eine Hochwasser- Warnsirene. 
Generell gelten folgende Warnsignale und Verhaltensregeln bei 
drohender Gefahr:

Öffentliche Bekanntmachung
über das Wirksamwerden der 1. Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan der 
Verwaltungsgemeinschaften Sayda-Dorfchemnitz, Kurort Seif-
fen-Deutschneudorf-Heidersdorf, der Gemeinden Rechenberg-
Bienenmühle und Neuhausen – Fassung von März 2014 für die 
Änderungsbereiche:

Nr. 	 Bezeichnung
 1 	 Photovoltaik-Freifläche
 2 	 Seniorenwohnanlage Seiffen
 3 	 Frauenbachtal
 4 	 Biogasanlage Cämmerswalde
 5 	 Am Stadion

 6 	 Kleines Vorwerk
 7 	 Wohnbaufläche Sayda
 8 	 Biogasanlage Friedebach
 9 	 Biogasanlage Ullersdorf
10 	 Forsthaus (entfällt)
11	 Mortelgrund
12 	 Kreuztanne
13 	 Mordstein
14.1 	 Hochbehälter Holzhau MZ
14.2 	 Hochbehälter Holzhau UZ
14.3 	 Pumpstation Rechenberg-Bienenmühle
14.4 	 Hochbehälter Dorfchemnitz I
14.5 	 Hochbehälter Friedebach
14.6 	 Hochbehälter Geleitstraße
14.7 	 Wasseerturm Sayda
14.8 	 Kläranlage Dorfchemnitz
15 	 Aktiv-Freizeit Holzhau (entfällt)
16 	 Aktiv-Freizeit Reicheltberg
17 	 Biogasanlage Clausnitz, Dorfstraße
18 	 Biogasanlage Clausnitz, Geleitstraße und die 
	 Entwicklungsflächen
E1 	 Entwicklungsfläche Mordstein
E2 	 Entwicklungsfläche Friedebach

hier: ortsübliche Bekanntmachung der Genehmigung der 
1. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes mit 
integriertem Landschaftsplan durch die Landesdirektion 
Sachsen gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches (BauGB)

•	 In der Sitzung des Stadtrat Sayda am 12.10.2016 und des Ge-
meinschaftsausschusses Sayda / Dorfchemnitz am 24.11.2016 
sowie

•	 in der Sitzung des Gemeinderates Rechenberg-Bienenmühle 
am 29.11.2016 sowie

•	 in der Sitzung des Gemeinderates Neuhausen am 02.11.2016 
sowie

•	 in der Sitzung des Gemeinderates Kurort Seiffen am 
23.01.2017 und des Gemeinschafsausschusses Kurort Seiffen 
/ Deutschneudorf / Heidersdorf am 23.01.2017 

wurde die Satzung zur 1. Änderung des gemeinsamen Flächen-
nutzungsplanes mit integrierten Landschaftsplan und Begründung 
nebst Umweltbericht festgestellt.
Die Landesdirektion Sachsen hat mit Genehmigung zum Vollzug 
des Baugesetzbuchs (BauGB) vom 21.07.2022 Geschäftszeichen 
C35-2511/218/1 die 1. Änderung des gemeinsamen Flächennut-
zungsplanes mit integriertem Landschaftsplan der Verwaltungs-
gemeinschaften Sayda-Dorfchemnitz, Kurort Seiffen-Deutschneu-
dorf-Heidersdorf, der Gemeinden Rechenberg-Bienenmühle und 
Neuhausen – Fassung von März 2014 genehmigt.

Seit Erstellung des FNP sind verschiedene Fälle aufgetreten, in de-
nen der vorbereitende Bauleitplan nicht mehr dem Bestand oder 
der zu erwartenden Entwicklung der Flächennutzung entspricht. 
In einzelnen Bereichen gibt es darüber hinaus Bestrebungen, ge-
änderte Entwicklungsziele in geringem Umfang anzustreben. Dies 
wurde nötig, da der reale Bauflächenbedarf der Gemeinde den im 
Flächennutzungsplan 2008 prognostizierten Bedarf übersteigt.Die 
Bauflächen in den vorhandenen potenziellen Wohngebieten in den 
Städten, zu denen Baurecht vorliegt, sind inzwischen weitestge-
hend belegt beziehungsweise verkauft.Aus den genannten Grün-
den werden mit der ersten Änderung des Flächennutzungsplanes 
in geringem Umfang auch neue Bauflächen ausgewiesen.  Des 
Weiteren ist die erhöhte Bedeutung der Erneuerbaren Energien zu 
beachten.
Lage der Änderungsflächen sind aus dem nachfolgenden Plan er-
sichtlich und können der „Anlage 1 zur 1. Änderung des FNP Ver-
ortungsplan der Änderungsflächen“ eingesehen werden.
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Bekanntmachungsanordnung: Der Feststellungsbeschluss sowie 
die Genehmigung der Landesdirektion Sachsen zur 1. Änderung 
des gemeinsamen Flächennutzungsplanes mit integriertem Land-
schaftsplan der Verwaltungsgemeinschaften Sayda-Dorfchem-
nitz, Kurort Seiffen-Deutschneudorf-Heidersdorf, der Gemeinden 
Rechenberg-Bienenmühle und Neuhausen – Fassung von März 
2014werden hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Die Flächennutzungsplanänderung mit integriertem Landschafts-
plan, die Begründung hierzu mit Umweltbericht sowie eine zusam-
menfassende Erklärung über Art und Weise, wie die Umweltbelange 
und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
in dem Flächennutzungsplan berücksichtigt wurden, und über die 
Gründe, aus denen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten ge-
wählt wurde (§ 6 Abs. 5 BauGB) werden zu jedermanns Einsicht in 
den Haupt- und Bauämtern bei 

•	 Der Verwaltungsgemeinschaft Sayda-Dorfchemnitz, Am Markt 
1, 09619 Sayda

•	 Der Gemeinde Rechenberg-Bienenmühle, An der Schanze 1, 
09623 Rechenberg-Bienenmühle

•	 Der Gemeinde Neuhausen, Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhau-
sen

•	 Der Verwaltungsgemeinschaft Seiffen-Deutschneudorf-Hei-
dersdorf, Am Rathaus 4, 09548 Seiffen

während der allgemeinen Dienststunden bereitgehalten. Die Flä-
chennutzungsplanänderung wird gemäß § 6 Abs. 5 BauGB mit 
dieser Bekanntmachung wirksam. Gemäß § 6a Abs. 2 BauGB ist 
der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung auch auf der Inter-
netseiten der Gemeinden unter

•	 https://www.sayda.eu/
•	 https://www.gemeinde-rechenberg-bienenmuehle.de/Rat-

haus-Buergerservice.htm
•	 https://neuhausen.de/
•	 https://seiffen.de/
	 sowie auf dem zentralen Beteiligungsportal Sachsen unter
•	 https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/sachsen/startseite
eingestellt. 

Hinweise: Auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird wie 
folgt hingewiesen: 
Unbeachtlich werden 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber 

4. nach § 44 Abs. 2 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB zu Ent-
schädigungsverpflichtungen bei Beseitigung oder Minderung von 
Auswirkungen, die von der Nutzung eines Grundstücks ausge-
hen, Entschädigungsansprüche erlöschen, wenn nicht innerhalb 
von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres nach dem die 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruchs herbeigeführt wird
•	 Der Verwaltungsgemeinschaft Sayda-Dorfchemnitz
•	 Der Gemeinde Rechenberg-Bienenmühle
•	 Der Gemeinde Neuhausen
•	 Der Verwaltungsgemeinschaft Seiffen-Deutschneudorf-Hei-

dersdorf unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. 

•	 Die Verwaltungsgemeinschaft Sayda-Dorfchemnitz
•	 Die Gemeinde Rechenberg-Bienenmühle
•	 Die Gemeinde Neuhausen
•	 Die Verwaltungsgemeinschaft Seiffen-Deutschneudorf-Hei-

dersdorf

Die Bürgermeister

Bekanntgabe der Ergebnisse von 
Grenzbestimmungen und Abmar-
kungen durch Offenlegung

Aufgrund der beantragten Kataster-
vermessung am Flurstück 308 der Ge-
meinde Neuhausen/Erzgeb., Gemar-
kung Neuhausen, fanden im Zeitraum 
vom 20.07. bis 27.09.2022 hoheitliche 

Vermessungsarbeiten (Katastervermessung und Abmarkung) auf 
Grundlage des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches 

Redaktioneller Teil

Auftrags-Nr.: 2022-2043
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Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. 
Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch 
das Gesetz vom 19. Juni 2013 (SächsGVBl. S. 482), der Durch-
führungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Katas-
tergesetz (SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 
271), zuletzt geändert durch die Verordnung vom 31. Januar 2018 
(SächsGVBl. S. 42) sowie weiterer geltender Rechts- und Verwal-
tungsvorschriften durch den Öffentlich bestellten Vermessungsin-
genieur Dipl.- Ing. (FH) Ulf Fiedler statt.
Hierbei wurden an den Flurstücken 295/c, 297, 304, 307, 308, 
312 der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb., Gemarkung Neuhausen, 
Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt und 
abgemarkt.
Bei der Grenzwiederherstellung handelt es sich um die Bestim-
mung und Überprüfung bestehender Flurstücksgrenzen. Bei der 
Grenzfeststellung werden neue Flurstücksgrenzen erstmalig be-
stimmt. Im Ergebnis der Grenzbestimmung liegt für die betroffe-
nen Flurstücksgrenzen ein endgültiger Nachweis nach § 12 Abs. 2 
SächsVermKatGDVO vor.
Die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung wurden im 
Grenztermin am 22.09.2022 vorgewiesen und erläutert. Die Grenz-
bestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes. 
Die vorgesehene Anhörung der Beteiligten zu den entscheidungs-
erheblichen Tatsachen nach §28 des Verwaltungsverfahrensge-
setztes hat im Rahmen des Grenztermins stattgefunden.
Die Vermessungsarbeiten wurden am 27.09.2022 abgeschlossen. 
Die Abmarkung erfolgte auf der Grundlage des § 17 SächsVerm-
KatG (Flurstücksgrenzen sind mit festen, dauerhaften und örtlich 
erkennbaren Grenzmarken abzumarken).
Bei der Grenzbestimmung und Abmarkung handelt es sich um 
Verwaltungsakte nach § 35 VwVfG, gegen die Rechtsmittel gel-
tend gemacht werden können (siehe unten).

Nach § 16 Abs. 6 SächsVermKatG sind für das Flurstück, für das 
eine Katastervermessung beantragt wurde, von Amtswegen alle 
im Liegenschaftskataster zu führenden Daten zu erfassen. Das 
sind besonders Gebäude und die Nutzungsarten.
Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden 
die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen ge-
mäß § 17 Abs. 1 SächsVermKatGDVO durch Offenlegung bekannt 
gegeben. Hierzu liegen die vermessungstechnischen Unterlagen 
ab dem

07. November 2022 bis zum 07. Dezember 2022
in den Geschäftsräumen meines Amtsitzes in der Poststraße 11 

in 09496 Marienberg.
in der Zeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr von Montag bis Freitag

zur Einsicht aus. Gemäß § 17 Abs. 1 Satz 5 SächsVermKatGDVO 
gelten die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen 
ab dem 14. Dezember 2022 als bekannt gegeben.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 
03735/669825 zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmungen und 
Abmarkungen können die betroffenen Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der 
Bekanntgabe, schriftlich oder zur Niederschrift, Widerspruch bei 
dem erlassenden Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Dipl.-
Ing.(FH) Ulf Fiedler, Poststraße 11, 09496 Marienberg erheben.

Marienberg, 28.10.2022

gez. Dipl.-Ing. (FH) Ulf Fiedler
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Pressemitteilung
Am 01.07.2022 wurde im Landkreis Mittelsachsen in Trägerschaft 
der KV Toleranz & Inklusion gGmbH eine eigenständige Koordinie-
rungs- und Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt und Stal-
king eingerichtet. Die KOINS ist Anlaufstelle für Betroffene, welche 
Beratung und Unterstützung in der Krisensituation benötigen aber 
auch Ansprechpartner für (mit-)betroffene Kinder und Jugendliche, 
Angehörige, professionelle Helfer und Interessierte. Dabei berät 
und unterstützt die KOINS unabhängig jeden Geschlechts, Alters 
sowie religiöser und nationaler Herkunft.
Seit Jahren zeigt sich eine stete Zunahme von Fällen häuslicher 
Gewalt, bei der in klarer Mehrheit Frauen die Opfer der gewalttä-
tigen Handlungen und die Täter die Partner bzw. Ex-Partner sind. 
Jedoch wird auch deutlich, dass Partnerschaftsgewalt zum Nach-
teil von Männern ebenso von zunehmender Bedeutung zu sein 
scheint.
Häusliche Gewalt hat viele Gesichter: Körperverletzung, sexuelle 
Übergriffe, Bedrohung, Stalking, Nötigung, Freiheitsberaubung, 
Zuhälterei und Zwangsprostitution sowie Mord und Totschlag sind 
nur Einige davon.
Kinder und Jugendliche sind von dieser Partnerschaftsgewalt 
stets mitbetroffen, unabhängig davon, ob sich die Gewalt direkt 
gegen sie richtet, zum Beispiel wenn sie das betroffene Eltern-
teil schützen wollen oder ob sie die Gewalt im häuslichen Kontext 
„nur“ miterleben.
Mit Einrichtung der KOINS Mittelsachsenmit drei Fachkräften steht 
dem Landkreis Mittelsachsen ein weiterer wichtiger Ansprechpart-
ner bei häuslicher Gewalt und Stalkingzur Verfügung, der das be-
reits bestehende regionale und überregionale Unterstützungs- und 
Hilfesystem in Sachsen ergänzt und für die Hilfesuchenden eine 
bedarfsgerechte, schnelle und unkomplizierte Hilfe anbietet. Das 
Angebot ist kostenfrei, unbürokratisch, vertraulich und auf Wunsch 
anonym.
Um dem Ziel jeder Person, der häusliche Gewalt widerfährt bzw. 
widerfahren ist, unabhängig des Wohnortes im Landkreisnieder-
schwellig eine zeitnahe Beratung und Hilfe anzubieten und Aus-
wege aufzuzeigen, verfügt die KOINS Mittelsachsenneben Bera-
tungsräumlichkeiten in Freiberg zudem über einen Beratungsbus, 
mit dem es möglich ist, im gesamten Landkreis Mittelsachsen 
ortsunabhängig und aufsuchend gezielt auf die Bedarfe der von 
häuslicher Gewalt Betroffeneneinzugehen und sie zu unterstützen.
Erreichbar ist die KOINS Mittelsachsen per E-Mail: koins@kv-tole-
ranz.de oder Telefon: 03731/ 77 44 350. Beratungen finden indivi-
duell nach Terminvereinbarung statt. Genauere Informationen zur 
Interventions- und Koordinierungsstelle finden Sie unter: http://
www.koins-mittelsachsen.de/.

Ehrenamtsplattform für den 
Landkreis Mittelsachsen
„Freude am Helfen, gemeinsam Gutes tun, sinnstiftender Ausgleich 
zum Alltag, Erhalt von Traditionen: es gibt viele Gründe, aus denen 
sich Menschen freiwillig im Ehrenamt engagieren. In Sachsen tun 
dies übereine Million. Gleichzeitig sind Vereine immer wieder auf 
der Suche nach ehrenamtlichen Mitstreiter*innen. Wir möchten mit 

ehrensache.jetzt dazu beitragen, dass interessierte Menschen und 
gemeinnützige Einrichtungen zusammenfinden.“ sagt Annekatrin 
Jahn, Projektleiterin der digitalen Ehrenamtsplattform für Sachsen.
Auf www.ehrensache.jetzt gibt es die Möglichkeit, online ein 
Ehrenamt zu finden, das zu den individuellen Interessen und 
zeitlichen Möglichkeiten passt. Das kostenfreie Angebot ist für 
alle sächsischen Landkreise und die Stadt Dresden nutzbar. Im 
Landkreis Mittelsachsen sind auf www.mittelsachsen.ehrensa-
che.jetzt zahlreiche Vereine mit einem Inserat dabei.Katja Meusel 
vom Hospiz- und Palliativdienst Begleitende Hände in Oederan, 
welche schon Freiwillige fand, berichtet: „Bei uns im Haus unter-
stützen Ehrenamtliche bei der Zubereitung des Abendessens. In 
sehr kurzer Zeit meldete sich eine interessierte Person. Sie hatte 
im Internet nach Ehrenämtern in der Umgebung gesucht. Die Eh-
renamtsplattform erleichtert es enorm, dass Interessierte mit den 
Einrichtungen in Kontakt kommen! Seitdem haben wir eine neue 
Ehrenamtliche mehr, die unser Haus bereichert!“.

Freiwillige finden: alle gemeinnützigen Organisationen, Vereine 
und Initiativen können ihre Einsatzstellen eintragen, entweder als 
dauerhafte Tätigkeit oder für die einmalige Unterstützung, zum 
Beispiel bei einer Tagesaktion oder Veranstaltung. Das Erstellen 
eines Inserates dauert nur wenige Minuten. Die Anmeldung über 
einen Account ist nicht nötig. Jedes Inserat wird durch das eh-
rensache.jetzt-Team inhaltlich und redaktionell geprüft und freige-
schaltet. Das Inserat kann zusätzlich als PDF heruntergeladen und 
ausgedruckt werden, um es zum Beispiel als Plakat oder Flyer zu 
verwenden. 

Ehrenamt finden: Naturschutz, Handwerk oder aktiv sein mit 
Kindern? Aus über 20 Handlungsfeldern kann auf der Plattform 
das Passende ausgewählt werden. Einfach mal stöbern und die 
vielfältigen Möglichkeiten entdecken oder konkret suchen mit Fil-
tern für Ort, Interesse und Zeitbudget – beides ist möglich, um das 
persönliche Wunschehrenamt zu finden. Anschließend kann direkt 
mit der Einsatzstelle Kontakt aufgenommen werden.
Die Ehrenamtsplattform wurde von der Bürgerstiftung Dresden 
entwickelt. Das Sächsische Ministerium für Soziales und Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt hat die Idee aufgegriffen, fördert die 
Einführung in allen sächsischen Landkreisen und setzt damit Maß-
nahmen aus dem Koalitionsvertrag um.
Für weitere Informationen steht die Koordinatorin Anne-Kathrin 
Gericke als Ansprechpartnerin telefonisch unter 0151/54881973 
oder per Mail an gericke@buergerstiftung-dresden.de gern zur 
Verfügung.

Umwelttelefon
Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Geruchs-
belästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch Umweltbe-
lastungen sind an folgende Adressen zu richten:

	 Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
		  Tel.: 0351/5646522 | Fax.: 0351/5646529
		  uwe.boehme@smul.sachsen.de

	 Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
		  Tel.: 0351/26125104 | Fax.: 0351/26125199
		  cornelia.oelke@smul.sachsen.de

Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de 
über die Luftqualität in Sachsen informieren.

TERMINE Abfallentsorgung  
November 2022
Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und OT Dittersbach, 
OT Frauenbach, OT Heidelbach
04.11.2022	 Restmüll
18.11.2022	 Restmüll
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08.11.2022 Papier
08.11.2022 Gelbe Tonne
22.11.2022 Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)
04.11.2022 Restmüll
04.11.2022 Papier
04.11.2022 Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde
03.11.2022 Restmüll
17.11.2022 Restmüll
30.11.2022 Restmüll
10.11.2022 Papier
08.11.2022 Gelbe Tonne
22.11.2022 Gelbe Tonne

OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, OT Rauschenbach
03.11.2022 Restmüll
17.11.2022 Restmüll
30.11.2022 Restmüll
08.11.2022 Papier
08.11.2022 Gelbe Tonne
22.11.2022 Gelbe Tonne

Annahme von Grünschnitt
Die Annahme von Grünschnitt erfolgt für dieses Jahr letzt-
malig am Montag, dem 07. November 2022 in der Zeit von 
17.00 bis 18.00 Uhr am alten Heizhaus (Ernst- Thälmann- 
Str. 20). Die Öffnungszeiten sind unbedingt einzuhalten! 
Bitte halten Sie das Entgelt passend bereit!

Kosten für die Grünschnittabgabe:

80l- Sack  1,00 €

Anhänger klein  4,00 €

Anhänger groß  7,00 €

Wir bitten darum, Grünschnitt, Heckenschnitt und Äste 
zu trennen!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst Ärzte
Zahnärztlicher Notdienst
Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau
Samstag und Sonntag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
für dringende Schmerzfälle

05.11.22 Dr. med. dent. A. Kertzscher, Zschopau 03725 22032
06.11.22 Praxis Dipl.- Stom. E. Heinrich, Olbernhau 037360 20676
12.11.22 Praxis Dr. Med. T. Koch, Gornau 03725 80314
13.11.22 BAG Dr. med. dent. C.+F. Budai, Seiffen 037362 7272
16.11.22 BAG Dipl. Stom. L.+B. Rother, Drebach 03725 77007
19.11.22 Praxis M. Wittig, Marienberg 03735 608374
20.11.22 BAG Dr. med. dent. C.+F. Budai, Seiffen 037362 7272

Änderungen bitte vorbehalten. 

Zum Redaktionsschluss standen leider noch nicht alle Termine zur Verfügung. 
Sie können diese im Internet unter www.zahnarzt-notdienst.de Bereich Olbern-
hau abrufen.

Apothekenbereitschaft
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

31.10.-06.11.22 Rats- Apotheke, Seiffen 037362 8210
+ 09.00- 21.00 Uhr Stadt- Apotheke, Zöblitz 037363 7287
07.11.- 13.11.22 Stadt- Apotheke, Lengefeld 037367 2296
14.11.- 20.11.22 Löwen- Apotheke, Marienberg 03735 22270

21.11.- 27.11.22 Schloß- Apotheke, Neuhausen 037361 50070
+ 09.00- 21.00 Uhr Stadt- Apotheke, Lengefeld 037367 2296

28.11.-04.12.22 Apotheke Alte Post, Marienberg 03735 6699330

Bereitschaftsdienst Ärzte

Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau

Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die Ge-
meinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). 
Eine Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus ausgehän-
digt oder auf telefonische Anfrage zugeschickt.
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist freiwillig 
und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Bei 
Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, oder 159777.

Neuhausen/Erzgeb.
Gabriele Kreher 01.11.1948 74 Jahre 
Günter Schlegel 02.11.1949 73 Jahre 
Monika Hinkel 11.11.1943 79 Jahre 
Roland Steglich 19.11.1952 70 Jahre 
Bernd Heinrich 20.11.1938 84 Jahre 
Gerda Ludwig 28.11.1941 81 Jahre

OT Dittersbach
Karl-Heinz Neuber 23.11.1948 74 Jahre

Wir gratulieren 
unseren Jubilaren und 
wünschen alles Gute 
sowie Gesundheit und 
Wohlergehen.
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Zahnärztlicher Notdienst
Brand-Erbisdorf – Freiberg – Flöha
Samstag	   9:00 – 10:00 Uhr
Sonntag	 10:00 – 11:00 Uhr
Feiertag	 10:00 – 11:00 Uhr

05.11.22	 Praxis Dr. med. dent. O. Kujat, Freiberg	 03731 23252

06.11.22	 BAG Dr. med. dent. R.+K. Mette, Freiberg	 03731 23273

12./13.11.22	 Praxis Dr. med. dent. Dr. rer. medic. 
	 J. Schreiber, Freiberg	 03731 775551

16.11.22	 Praxis Dr. med. dent. K. Dämmig, Freiberg	 03731 22066

19./20.11.22	 Praxis Dipl.- Stom. C. Jänig, Brand- Erbisdorf	 037322 2735

Änderungen bitte vorbehalten.

Zum Redaktionsschluss standen leider noch nicht alle Termine zur Verfügung. 
Sie können diese im Internet unter www.zahnarzt-notdienst.de Bereich Freiberg 
abrufen.

Wochenenddienst
DRK-Sozialstation Sayda  
und Umgebung
Wir sind für Sie jederzeit unter folgender Telefonnummer erreichbar:
037327/83498 • Fax 037327/83499

Diakoniestation Seiffen
Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen
Tel./Fax: 037362/8481

Kirchgemeinden
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Neuhausen –  Heidersdorf

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 
November 2022

Freitag, 04. November 2022,
19.30 Uhr 	 Neuhausen #believe - der anderer Gottesdienst
	 „Hinterm Horizont geht’s weiter?“

Sonntag, 06. November 2022, 
Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
08.30 Uhr 	 Heidersdorf Gottesdienst (Pfr. Geisler)

Freitag, 11. November 2022,
17.00 Uhr 	 Neuhausen Martinsfest

Sonntag, 13. November 2022, 
Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10.00 Uhr 	 Neuhausen Gottesdienst (Pfr. Geisler)

Sonntag, 20. November 2022, Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr 	 Neuhausen Gottesdienst mit Gedenken der 
	 Verstorbenenmit Abendmahl (Pfr. Geisler)
14.00 Uhr 	 Heidersdorf Gottesdienst mit Gedenken der 

	 Verstorbenen, mit Abendmahl (Pfr. Geisler)

Sonntag, 27. November 2022, 1. Advent
10.00 Uhr 	 Neuhausen Gottesdienst (Pfr: Geisler)
17.00 Uhr	 Heidersdorf Lichtergottesdienst (Pfr. Klotz)

werktags 	 vom 28.11. bis 22.12. 17.00 Uhr 
	 Adventssingen im Pfarrhaus

Unsere Kreise (Neuhausen) laden ein zum/zur:

Fröhliches Alter 	 Dienstag, 08. November	 14.00 Uhr 

Frauenkreis 	 Mittwoch, 09. November	 19.00 Uhr

Weibernest 	 Mittwoch, 30. November	 20.00 Uhr

Bibelkreis 	 Donnerstag, 24. November	 19.30 Uhr

Jungschar (5./6. Kl.)	 dientags	 15.30 Uhr

Christenlehre (3./4. Kl.)	 montags	 14.30 Uhr

Christenlehre (1./2. Kl.)	 dienstags	 14.30 Uhr

Junge Gemeinde 	 freitags 	 19.00 Uhr

Posaunenchor 	 montags 	 19.30 Uhr

Kirchenchor 	 dienstags 	 19.30 Uhr

Krabbelgruppe	 Dienstag, 08. November	 15.30 bis
im Kinderhaus „Vier Jahreszeiten“	 16.30 Uhr

Heidersdorf
Gmeindekreis: 	 Donnerstag 03. November 	 14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei Neuhausen:
Dienstag	  14.00 – 17.00 Uhr
Freitag	   09.00 – 12.00 Uhr

Erreichbarkeit Pfarramtskanzlei Neuhausen: 037361 – 45249 / 
Fax - 50851
Erreichbarkeit Pfarrerin Mandy Heinrich: 037361 - 50850
E-Mail: kg.neuhausen@evlks.de
Internet: https://kirchspiel-olbernhau.de/
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Glockenweihe der Ev.-Luth. Kirche 
in Neuhausen

Am Sonntag, dem 16. Oktober 2022 wurden die drei Glocken für 
unsere Neuhausener Kirche eingeweiht.
Gegen 13 Uhr startete der Festumzug mit den drei wunderbar ge-
schmückten Glocken – eine alte Bronzeglocke wurde restauriert, 
zwei neue Bronzeglocken wurden in Innsbruck am 16. September 
gegossen- von der Firma Fensterbau Heimann in Dittersbach in 
Richtung Kirche. Unterwegs am Edeka spielte der Posaunenchor 
bis es dann weiter hoch zur Kirche ging. 14 Uhr angekommen an 
der Kirche wurden die Glocken von Pfarrerin Mandy Mehlhorn ein-
geweiht und auch die Kinder vom Kinderhaus „Vier Jahreszeiten“ 
sangen ein Ständchen.
Es folgte ein Festgottesdienst in der Kirche mit anschließendem 
Kirchenkaffee im Pfarramt. Am 24. Oktober wurden die Glocken in 
den Turm eingebaut.

Kirchgemeinde Clausnitz –
Cämmerswalde – Rechenberg

Veranstaltungen im November
03.11. 14.00  Großelternkreis 🏠Voigtsdorf
03.11. 14.15  Rentnerkreis 🏠Cämmerswalde
03.11. 19.30  Buchlesung „wohin und 
  überhaupt“ mit Pfarrer und Autor 
  Hans-Jörg Dost aus Dresden 🏠Rechenberg
05.11. 19.30  Kirmestanz      Gasthof 
       Dorfchemnitz
06.11. 08.30  Gottesdienst (Pf. Pohle) ⛪Clausnitz
06.11. 10.00  Abendmahlsgottesdienst 
  (Pf. Pohle) ⛪Rechenberg
06.11. 10.00  Gottesdienst zu Kirchweih, 
  mit Taufe (Pfn. Klement) ⛪Dorfchemnitz
06.11. 10.00  Gottesdienst (Pf. Hecker) ⛪Sayda
08.11. 15.00  Frauendienst 🏠Sayda
08.11. 19.00  Gebetskreis 🏠Dorfchemnitz
08.11. 19.30  Ökumenische Friedensdekade: 
  Friedensgebet     Hospitalkirche  
       Sayda
09.11. 14.00  Frauenkreis 🏠Dorfchemnitz
10.11. 14.15  Frauendienst     Heimathaus  
       Clausnitz
10.11. 19.30  Ökumenische Friedensdekade: 
  Film „Die Zeit heilt meine Wunden 
  nicht“ und Gespräch 🏠Rechenberg
11.11. 16.00  Martinsumzug und -andacht 
  (Start am Kindergarten) ⛪Sayda
11.11. 16.30  Martinsumzug und -andacht 
  (Start am Kindergarten) ⛪Dorfchemnitz
11.11. 16.30  Martinsandacht mit anschl.
  Umzug (Start in der Kirche ⛪Clausnitz
11.11. 19.00  Junge Gemeinde 🏠Clausnitz
12.11. 09.00  Friedhofsputz   
  Friedhöfe Clausnitz, 
  Cämmerswalde, Rechenberg
12.11. 19.00  Kultur im Pfarrhaus - 
  Lari aus Berlin 🏠Dorfchemnitz
12.11. 19.30 Kreis Junge Erwachsene 🏠Cämmerswalde
13.11. 10.00  Gottesdienst (Pf. Hecker)  ⛪Sayda
13.11. 10.00  Familienkirche (Pf. Pohle + Team) ⛪Rechenberg
13.11. 17.00 Ökumenische Friedensdekade: 
  Bittgottesdienst für den Frieden
   (Pfn. Klement u. Kantor Domke) ⛪Voigtsdorf
14.11. 19.00  Kreativ-Abend - 
  Makramee-Gestalten              
  (Anmeldung: 01745405712) 🏠Sayda
15.11. 19.00  Flinker Faden 🏠Dorfchemnitz
15.11. 19.30  Ökumenische Friedensdekade: 
  Friedensgebet 🏠Cämmerswalde
16.11. 10.00  Bibliolog (Pf. Hecker) anschl. 
  Gemeindeversammlung ⛪Sayda
20.11. 08.30  Abendmahlsgottesdienst mit 
  Gedenken der Verstorbenen 
  (Pf. Pohle) ⛪Rechenberg

20.11. 10.30  Abendmahlsgottesdienst mit 
  Gedenken der Verstorbenen 
  (Pf. Pohle) ⛪Cämmerswalde
20.11. 14.00  Abendmahlsgottesdienst mit 
  Gedenken der Verstorbenen 
  (Pf. Hecker) ⛪Clausnitz
20.11. 10.00  Abendmahlsgottesdienst mit 
  Gedenken der Verstorbenen 
  (Pf. Hecker) ⛪Sayda
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20.11. 10.00  Abendmahlsgottesdienst mit 
  Gedenken der Verstorbenen 
  (Pfn. Klement) ⛪Voigtsdorf

20.11. 10.00  Abendmahlsgottesdienst mit 
  Gedenken der Verstorbenen 
  (Pfn. Klement) ⛪Dorfchemnitz

22.11. 19.00  Gebetskreis 🏠Dorfchemnitz

22.11. 19.30 Ökumenische Friedensdekade: 
  Friedensgebet ⛪Dorfchemnitz

23.11. 15.30  Eltern-Kind-Kreis 🏠Cämmerswalde

24.11. 14.15  Seniorenkreis 🏠Rechenberg

25.11. 19.30 Glaube im Gespräch: Was ist 
  das eigentlich - die Ewigkeit? 
  (Pf. Hecker) ⛪Sayda

27.11. 10.00  Familiengottesdienst mit 
  Kindersingen / Kigo 
  (Gem.-Pädn. A. Schenk) ⛪Cämmerswalde

27.11. 10.00  Bläsergottesdienst ⛪Sayda

27.11.  Andacht auf dem Adventsmarkt     Voigtsdorf

Ev.- luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda, 
www.kirchregion-kreuztanne.de
Pfarramt Clausnitz-Cämmerswalde-Rechenberg
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz, Tel.: 037327-7210, Fax: 833203
e-mail: kg.clausnitz@evlks.de, martina.breitkopf@evlks.de

Öffnungszeiten unserer Kanzlei: 
Mo. 16:00 Uhr-18.00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr-12:00 Uhr
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter: 037327-833204 bzw. 
philipp.pohle@evlks.de

Katholische Kirche

Gottesdienste fi nden im November wie folgt statt:

Allerheiligen 
Dienstag 01.11. 8.30 Uhr  Olbernhau

Allerseelen
Mittwoch 02.11. 8.30 Uhr Olbernhau

Gräbersegnung auf dem Friedhof Neuhausen
Samstag 05.11. 15.15 Uhr anschließend 
    Gottesdienst in
 05.11. 16.00 Uhr Neuhausen

Gräbersegnung auf dem Friedhof Deutschneudorf
Freitag 11.11. 15.30 Uhr

Gräbersegnung auf dem Friedhof Sayda
Samstag 12.11. 15.15 Uhr anschließend 
    Gottesdienst in
 12.11. 16.00 Uhr Neuhausen

Samstag 19.11. 15.00 Uhr Neuhausen

Samstag 26.11. 15.00 Uhr Neuhausen

Alle aktuellen Gottesdienstzeiten unserer Pfarrei fi nden Sie auch 
unter: www.erz-katholisch.de

Resumé Wanderwoche 2022
Die diesjährige Herbstwanderwoche „Rund um den Schwarten-
berg“ lockte erfreulich viele Wanderfreunde in die Natur. Auch 
diesmal führten unsere Wanderleiter ihre Gruppen wieder rund 
um Neuhausen, Seiffen, Heidersdorf und Sayda. Manche Wander-
freunde nahmen gleich mehrere Touren in Angriff. 
Am beliebtesten waren die Wanderung am Floßgraben mit Besich-
tigung der Kirche in Cesky Jiretin und die Routen zum Kohlberg, 
zum Relhök oder nach Brüderwiese. Beim Saydaer Malerweg 
hätten wir uns ein paar mehr Gäste gewünscht, waren doch die 
Teilnehmer ausnahmslos sehr begeistert von der Landschaft und 
den Bildern. Generell hatten wir das Glück, unsere Gäste durch 
eine wunderbare Laubfärbung zu führen. Ein riesiges Dankeschön 
geht an unsere Wanderführer, die mit Kompetenz und Humor un-
seren Gästen unser Erzgebirge nähergebracht haben. Wir denken, 
dass es für alle ein Erlebnis war. Viele Wanderer verabschiedeten 
sich mit den Worten: „Bis zum nächsten Jahr“. Wir werden diesen 
Wunsch ganz bestimmt erfüllen und starten in die Organisation 
der Wanderwochen 2023. Wir würden uns freuen, wenn auch dann 
wieder viele Naturfreunde mit uns auf Tour gehen.
Touristinformation Neuhausen
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VEREINE geben bekannt



AMTSBLATT Heft 11 · November 2022 - Jahrgang 32 Seite 12

Impressum
Herausgeber:	� Gemeindeverwaltung Neuhausen, Bahnhof-

straße 12, 09544 Neuhausen
Redaktionelle  
Zusammenstellung:	 Touristinformation Neuhausen,  
	 Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen,  
	  037361 1597-77, Fax 037361 1597-50
Gesamtherstellung:	� Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien, 

Lauterbacher Str. 1, 09496 Marienberg,  
 03735 9164-0, Fax 03735 9164-50

Der Herausgeber ist verantwortlich für den Inhalt des amtlichen 
Teiles. Für den Inhalt der anderen Teile zeichnet der Verfasser selbst 
verantwortlich. Preis: 1,– €



Seite 13 Heft 11 · November 2022 - Jahrgang 32 AMTSBLATT

Die KAP setzte sich aus den beiden Abteilungen Neuhausen und 
Seiffen zusammen.
Sie bewirtschafteten 2142,76 ha LNF. Mit der Bildung der KAP 
wurde von allen Beteiligten gesellschaftliches Neuland beschritten 
und das wurde nicht sogleich von allen verstanden. Erfolg hatte 
diese Entwicklung, weil die Partei führte, der Kooperationsrat kon-
trollierte und die einzelnen Entwicklungsschritte überwachte.
Das ging wiederum nicht ohne Konflikte ab. Es gab manche harte 
Auseinandersetzung zwischen den LPGen und den Vertretern der 
KAP.
Auf dem Gebiet der Bauwirtschaft stand die Komplettierung der 
Jungviehanlage. Zu dieser Zeit oblag die Leitung für Bau, Elekt-
riker und Zimmerei dem Kollegen H. Milkereit. Jugend und Neu-
ererwesen bilden eine Einheit, über die Arbeit im polytechnischen 
Kabinett, unter der Leitung des Genossen Hoyer fanden schon 
viele Jugendliche den Weg zur Landwirtschaft. Auf der Halbjahres-
versammlung der KAP am 24.7.1975 konnte eingeschätzt werden, 
dass die ihr übertragenen Aufgaben gelöst wurden. Die Entwick-
lung der KAP wird sich bis zur LPG P kontinuierlich weiterentwi-
ckeln.
(…) Für hervorragende Leistungen (…) wurden die LPG „Schwar-
tenberg“ Neuhausen- Seiffen und die LPG „Bergweide“ Heiders-
dorf mit einer Ehrenurkunde der SED- Kreisleitung ausgezeichnet.
Rinder: 	 2556 Stck
davon Kühe:	   653 Stck
Schweine:	   731 Stck
davon Sauen:  110 Stck
Auf der Basis dieser Viehbestände und dank der guten Arbeit der 
Viehpfleger wurden folgende Produktionsergebnisse erreicht:

___________________________1974____________1975__________
Milch				   1475 kg/ha	 1475 kg/ha
Schlachtvieh		  203,8 kg/ha	 201,9 kg/ha
Zucht- und Nutzvieh	 173,0 kg/ha	 189,6 kg/ha

Zur Jahreshauptversammlung am 9.1.1976 konnte die KAP „Am 
Schwartenberg“ auf erfüllte Pläne zurückblicken. Für sie blieb die 
Futterbereitstellung für die Tierbestände das Kardinalproblem.
Im Zuge der weiteren Spezialisierung der sozialistischen Landwirt-
schaft wurde folgendes beschlossen, den genossenschaftlichen 
Wald, der bis zum 31.12.1975 durch die ZEW (Zwischengenossen-
schaftliche Waldwirtschaft) Neuhausen bewirtschaftet wurde, dem 
Staatlichen Forstwirtschaftsbetrieb Marienberg in einem 20jähri-
gen Bewirtschaftungsvertrag mit allen Rechten und Pflichten zu 
übergeben, um auch in diesem volkswirtschaftlichen wichtigen 
Zweig eine hohe weitere Effektivität zu erreichen.
Der Jungrinderaufzuchtverband „Erzgebirge/Vogtland“ nahm sei-
ne Tätigkeit auf. In diesem Verband sind sämtliche industriemäßig 
und teilspezialisiert produzierende Betriebe des Bezirkes vereint. 
Die Kollegen Reimer und Börner arbeiteten als Bevollmächtigte. 

Historisches
30 Jahre Landwirtschaftliche 
Produktionsgenossenschaft – 
1956-1986

Die sozialistische Entwicklung der Land-
wirtschaft rund um den Schwartenberg

Fortsetzung aus AB Oktober 2022

Im November 1973 wurde die LPG „Bergweide“ Heidersdorf 
Mitglied der KAP, die jetzt 2200 ha LNF umfasst. Der gebildete 
Kooperationsrat hatte eine hohe Verantwortung. Leiter des KOR 
(Kooperationsrat) wurde Kollege Lothar Franke, damaliger Vorsit-
zender der LPG „Bergweide“. Leiter der kooperativen Pflanzen-
produktion wurde Karl Hänsel. 
Nun kam es darauf an, die festgelegten Gremien mit Leben zu 
füllen. Ziel war es, bis zum 1.1.1975 alle Voraussetzungen abzu-
schließen, um von einer einfachen Form der kooperativen Pflan-
zenproduktion zur höheren Form der KAP überzugehen.
(…)
1974 hatte sich die LPG „Schwartenberg“ Neuhausen- Seiffen 
im Wettbewerbsprogramm hohe Ziele gestellt. Sie strebten eine 
Marktproduktion von 38 dt/ha GE an. In der Tierproduktion wurde 
mit allen Anstrengungen der Kollektive um rationellsten Futterein-
satz gekämpft. Es galt die Tierverluste zu senken. Die Färsenpro-
duktion schlug eine positive Entwicklung ein. Es wurden 608 tra-
gende Färsen mit 447,1 kg/ Tier verkauft.
Der nächste folgerichtige Schritt der gesellschaftlichen Entwick-
lung wurde mit dem 1.1.1975 vollzogen. Mit der KAP „Am Schwar-
tenberg“ wurde ein ökonomisch, selbständiger Betrieb gebildet. 

Das Kollektiv der Buchhaltung in der LPG (P) Neuhausen sichert 
eine exakte und gründliche Aussagekraft bei der weiteren ökono-
mischen Festigung der LPG (P) sowie in der Kooperation.
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Um die Konzentration der Tierbestände weiterzuführen, wurde mit 
dem Rat des Kreises, Abteilung Landwirtschaft, beraten, einen 3. 
Stall mit mindestens 500 Plätzen zu errichten. Baubeginn soll 1978 
sein.
1976 wurde die LPG „Schwartenberg“ mit dem Titel „Betrieb der 
vorbildlichen Futterökonomie“ ausgezeichnet. Das Kollektiv der 
Buchhaltung kämpfte um den Titel, „Kollektiv der sozialistischen 
Arbeit“. Die Frauenkommission arbeitet unter der Leitung von Erna 
Enderlein gut. 1976 übernahm Irene Frohs die Leitung dieser Kom-
mission. Jetzt tritt Kollegin Monika Seifert mit viel Einsatzbereit-
schaft für die Probleme der Frauen in der LPG (T) ein.
In der LPG (P) war Gertrud Gruve langjährige Kommissionsvorsit-
zende, jetzt führt die Tätigkeit Margitta Gläser aus.
Die GO (Grundorganisation) der FDJ leistete unter der Leitung von 
Helgard Schlegel Hervorragendes. Jeder bisherige erfolgte Schritt 
der Entwicklung der sozialistischen Landwirtschaft hatte sich po-
sitiv auf jeden einzelnen ausgewirkt. Es wurde ein Stand in der 
Entwicklung erreicht, der es erlaubte, industriemäßige Produkti-
onsmethoden verstärkt einzuführen und anzuwenden.
Mit Hilfe, bzw. unter Anwendung von Kooperationsbeziehungen 
wurden neue Beziehungen hergestellt, die zu höherer Effektivität 
für alle Beteiligten führten.
Neuartige Maschinen und Geräte in der Pflanzenproduktion schu-
fen die Voraussetzungen, über die Betriebsgrenzen der bestehen-
den LPG zu produzieren. Der Einsatz dieser Großgeräte forderte 
neue Formen der Produktion einzuführen.
In der Tierproduktion vollzog sich der Konzentrationsprozess 
ebenfalls systematisch weiter. Ab dem 1.7.1978 wurde die LPG 
(P) ein juristisch selbständiger Betrieb. Diese LPG bewirtschaftetet 
2138 ha LNF.

Mit der Bildung der LPG (P) Neuhausen wurde ein entsprechen-
der historischer Schritt in der erfolgreichen Entwicklung der so-
zialistischen Landwirtschaft auch in unserem Einzugsgebiet ge-
tan. Sämtliche, sich aus diesem Schritt ergebenden juristischen 
wie organisatorischen Fragen, waren durch den Kooperationsrat 
federführend zu klären. Die Mitglieder der LPG „Schwartenberg“ 
Neuhausen- Seiffen bestätigten das Musterstatut der LPG (T) im 
Originaltext mit Wirkung vom 1.1.1978.
Am 24.4.1978 fand die Richtfestveranstaltung anlässlich der Er-
richtung der 3. Hülle (512 Jungrinderplätze) des Kombinates statt. 
Als Termin der Fertigstellung wurde der 30.9.1980 genannt. Auf 
dieser Festveranstaltung wurde den Beteiligten der Betriebe ge-
dankt. Besonderer Dank wurde den Kollegen Hans Milkereit, Lo-
thar Peters, Werner Reiß, Christoph Herbert und Siegfried Schle-
gel ausgesprochen. (…)
Der KOR wurde 1979 neu zusammengesetzt. 4 Kollegen aus der 
LPG (T) „Schwartenberg“, 4 Delegierte aus Heidersdorf und 6 Kol-
legen aus der LPG (P) Neuhausen waren in ihm vertreten. Der KOR 
hatte neben der Sicherung der Planaufgaben 1979 für das Plan-
jahr 1980 entsprechende Schritte zu beraten und Empfehlungen 
zu unterbreiten.
Ein wichtiges Ereignis war die Stalleinweihung der 3. Hülle mit 512 
Jungrinderplätzen am 17.10.1980. Mit der Realisierung dieses Vor-
habens wurden 8 Arbeitskräfte eingespart. 9 überalterte Objekte 
wurden aufgelöst. 1560 Tiere, das entspricht 65% der Tiere der 
LPG (T) werden nun mit industriellen Bedingungen gehalten. Im 
Endeffekt wurde Ende 1980 noch in 19 Objekten Rinderhaltung 
betrieben.

Fortsetzung folgt

Auflösung aus Amtsblatt 
Oktober 2022 
Kennen Sie die Hutweide?

In den Mitteilungen des Freiberger Altertumsvereines schreibt 
Dr. Johannes Langer 1931 in dem Beitrag Erzgebirgsfluren 
über Neuwernsdorf folgendes: 1687 gab es eine Erweiterung der 
Dorfflur wobei Land kultiviert wurde, welches man die Erbstücke 
nannte. Es waren 12 verschieden große Teile. In der Mitte befin-
det sich ein schmales Flurstück, dass als die Gemeindehutwei-
de bezeichnet wird und im Flurkroki zu sehen ist. Das daraus im 

Volksmund die Benennung auf der Hutweed entstanden ist, 
kann man annehmen.

Vielen Dank an Reinhold Hegewald!

Der früher oft gebrauchte Ausdruck Hutweide bezeichnet eine 
größere Wiesenfläche, auf der Rinder, Schafe, Pferde und Ziegen 
unter Aufsicht von Gemeindehirten oder älteren Kindern zur Weide 
getrieben wurden. Meistens waren die Hutweiden im Besitz der 
Gemeinde und wurden gemeinschaftlich genutzt.
 
Vielen Dank an Gerd Seifert!



Seite 15 Heft 11 · November 2022 - Jahrgang 32 AMTSBLATT

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“ 

• professionelle Pfl ege und 
 liebevolle Betreuung
• Mahlzeiten aus eigener Küche, 

traditionell und regional
• spezielle Betreuung für 
 Menschen mit Demenz

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere He� enssache!

Tagespflege „Lutherhaus“ • Blumenauer Straße 1A • 09526 Olbernhau 
E-Mail: tp.lutherhaus@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Telefon: 
037360 698022

Entlastung für pfl egende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

für die Dezember Ausgabe 2022 ist

Donnerstag, der 17. November 2022

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Mittwoch, der 30. November 2022

Die Redaktion

ist

für die Dezember Ausgabe 2022 ist
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